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Gute Vorsätze fürs neue Jahr:
Ich tu was für mich!

Foto: Floydine, Fotolia

„Schon vor 20 Jahren merkte ich, dass ich dringend 
etwas für meine Gesundheit tun müsste“, erzählt 
Josef Huber, Aufsichtsrats-Vorsitzender der pro com-
muno AG. „Aber als aktiver Landwirt wollte ich mir 
einfach nie die Zeit nehmen.“ Josef Huber hat vor 
einigen Jahren den landwirtschaftlichen Betrieb an 
seinen Sohn übergeben, hilft aber immer noch gerne 
mit, wenn er gebraucht wird. Wenn ihm neben seinem 
Betrieb noch Zeit übrig blieb, widmete er sich leiden-
schaftlich seinen zahlreichen Ehrenämtern. Er war 
beispielsweise 25 Jahre engagierter Vorstand 
unseres Maschinenrings.
„Jogger habe ich immer belächelt“
Selten hat er sich die Zeit genommen, Radl zu fahren 
oder in die Berge zu gehen. „Jogger habe ich immer 
belächelt“, erinnert sich Josef. Er war der Meinung, 
wer so viel körperlich arbeitet, braucht kein Fitness-
Studio. Seine Rückenschmerzen bekämpfte er immer 
öfter mit Schmerztabletten. Bis Weihnachten letzten 
Jahres nichts mehr ging: Die Schmerzen wurden 
unerträglich, woraufhin ihm sein Arzt noch mehr 
Schmerzmittel verschrieb. Daraufhin ging gar nichts 
mehr.
Ihm wurde klar, dass er jetzt etwas ändern musste. Er 
besuchte mehrere Ärzte, stellte seine Medikamente 
weitgehend auf pflanzliche Produkte um und ging zur 
Massage. Außerdem meldete er sich bei seiner  

Krankenkasse zum „Rehasport“ an. Seitdem nimmt er 
in einem anerkannten Fitness-Studio an dem 
Programm teil. Die Krankenkasse übernimmt die 
Kosten für 52 Anwendungen, die er innerhalb einein-
halb Jahren wahrnehmen muss. Bevor sein Trainings-
programm im Fitness-Studio erstellt wurde, unterzog 
sich Josef Huber einem detaillierten Fitness-Test: 
Messung des Blutdrucks, des Körperfetts, des 
Körperwassers, der Muskelmasse und der Beweglich-
keit sowie ein Ausdauertest. Auf der Basis dieser 
Daten erhielt er seinen persönlichen Trainingsplan. 
Außerdem achtet er seitdem auf seine Ernährung.
Sport tut Körper und Seele gut
„Ich bin froh, dass ich endlich den Anfang geschafft 
habe“, sagt Josef Huber. Er geht jetzt gerne regelmä-
ßig zu seinen Anwendungen und trifft dort sogar 
Freunde aus seiner Schulzeit, die er schon lange nicht 
mehr gesehen hat. „Der Sport tut nicht nur meinem 
Körper gut, auch die Seele profitiert davon. Ich sehe 
positiv in die Zukunft und habe auch wieder Spaß an 
der Arbeit!“
Nutzt das neue Jahr und nehmt Euch regelmäßig ein 
paar Stunden Zeit für Euch selbst. Ihr werdet sehen, 
dass Ihr, Eure Familien und Euer Betrieb davon profi-
tieren. Wenn sich die Ehrenämter auf mehrere Schul-
tern verteilen, bleibt jedem einzelnen ein bisschen 
mehr Zeit übrig.

Herzliches Dankeschön an alle
aktiven Mitglieder

Liebe Mitglieder,
2017 war regional ein sehr unterschiedliches Grund-
futterjahr,  mit teilweise guten Erträgen.
Die Verrechnungssätze 2018 liegen diesem Rund-
schreiben bei. Wir haben sie gemeinsam mit Auftrag-
nehmern und -gebern angepasst. Sie gelten ab sofort.
Herzliches Dankeschön an alle aktiven Mitglieder für 
die erfolgreiche Zusammenarbeit.
Genaueres erfahrt Ihr auf der Jahreshauptver-
sammlung am 28. März 2018 um 19.30 Uhr im 
Trachtenheim in Irschenberg.
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NEU: Abrechnungen per
          WhatsApp 

Ab sofort könnt Ihr uns Eure 
Abrechnungen auch per WhatsApp 
in die Geschäftsstelle schicken.
Tel. 08062/72894-0

MW Biomasse AG
Salzhub 10
83737 Irschenberg

Online-Shop:  www.mwbiomasse.de
Bestell-Telefon:  08062 / 72894-60

MW Biomasse AG
Premium-Pellets aus dem 
heimischen Wald

Heizmeister/in 
für das Heizwerk im Medizinpark Valley

Für unser Hackschnitzel-Heizwerk im Medizinpark Valley 
suchen wir zum nächstmöglichen Termin eine/n 
Heizmeister/in.

Wir bieten:

Folgende Arbeiten erwarten Dich:

Harry Veicht, Tel. 08062/72894-65

MW Biomasse AG
Holz – unser nachwachsender Rohstoff

Wir suchen dringend Hackschnitzel 
oder Waldhackgut

Wir können in unseren Heizwerken verschiedene 
Qualitäten verwerten. Das ungehackte Material kaufen 
wir Euch ab Waldstraße ab. Das Hacken und den 
Transport übernehmen wir gerne für Euch.
Meldet Euch bei Martin Zistl Tel. 08062/72894-62

Agrardieselrückerstattung für
das Verbrauchsjahr 2017

Vom Hauptzollamt werden für das Verbrauchsjahr 
2017 keine Agrardieselanträge zugeschickt. 
Jeder Antragsteller muss sich daher selbst die leeren 
Formulare zum Ausfüllen besorgen. Im Internet unter 
www.zoll.de könnt Ihr die Formulare downloaden und 
ausdrucken.
Bis spätestens 30.09.2018 muss der Antrag beim 
zuständigen Hauptzollamt eingereicht werden.
Wir unterstützen Euch gerne (wie gewohnt) beim 
Ausfüllen der Antragsformulare. In 2017 nutzten 168 
Landwirte unseren „Antrags-Service“.
Interessenten melden sich bitte unter 
Tel. 08062/72894-0.

Düngerbedarfsplanung
Die Düngerbedarfsplanung muss vor dem Ausbrin-
gen von Dünger (Gülle + Mineraldünger) erstellt 
werden.
Der Bedarf muss an die betrieblichen Erträge ange-
passt werden. 
Wer jetzt die Erträge überschätzt und danach düngt, 
kann die Nährstoffbilanz nicht mehr einhalten. Das 
Maximum ausschöpfen kann man, wenn man die 
Nährstoffbilanz vorher berechnet. Daraus ergibt sich 
der betriebseigene Grundfutterertrag und die maximal 
zulässige Düngung.
Stoffstrombilanz:
Folgende Betriebe müssen ab 2018 die Stoffstrombi-
lanz erstellen:
 >50 GV & >2,5 GV/ha
 >30 ha & >2,5 GV/ha
 Tierhalter mit Zugang von Wirtschaftsdüngern

Das bedeutet, dass ein Betrieb mit 100 Kühen, wenn 
er genügend Fläche hat keine Stoffstrombilanz er- 

Neues zur Düngeverordnung: Dünger-
bedarfsplanung, Stoff-Strom-Bilanz
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Neuer Obmann für Holzkirchen
und Otterfing gewählt

Mit über 70 Teilnehmern 
war die Gebietsver-
sammlung Anfang 
Dezember in der Kantine 
der neuen Oberlandhalle 
in Miesbach gut besucht. 
Neben dem Überblick 
über die Arbeit des 
Maschinenrings im 
vergangenen Jahr, 
wurde für den Raum 
Holzkirchen und Otter-
fing ein neuer Obmann 

gewählt. Leonhard Bichlmayr aus Otterfing löst Mein-
rad Bacher in seinem Amt ab. 
Der diesjährige Fachvortrag fesselte die Zuhörer mit 
einem hochaktuellen Thema: Die neue Düngeverord-
nung. Referent Michael Höhensteiger, Projektleiter 
der MR-Nährstoffbörse, erklärte die Neuerungen, die 
mit der neuen Verordnung auf die Landwirte zukom-

stellen muss. Der Betreiber einer Biogasanlage ohne 
Tierhaltung benötigt keine Stoffstrombilanz.
Die Stoffstrombilanz ersetzt nicht die Feld-Stall-
Bilanz, sondern muss zusätzlich angefertigt werden.
Das bedeutet zusätzlichen Aufwand, jedoch gibt es 
vorerst keine Konsequenzen bei Überschreitung. Die 
Bilanz wird eingeführt und wird die nächsten vier 
Jahre auf Praxis-Tauglichkeit getestet. Wenn sie sich 
bewährt, könnte sie ab 2023 die Feld-Stall-Bilanz 
ablösen.
Michael Höhensteiger Tel. 08062/72894-12
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men. Er betonte, wie wichtig es ist, sich jetzt schon zu 
überlegen, wie der Betrieb auf die neuen Beschrän-
kungen reagieren kann. Gerade intensiv wirtschaf-
tende Betriebe sind von den Obergrenzen für orga-
nische Düngung betroffen. Selbst flächenstarke 
Betriebe können auf hofnahen Flächen an die Ober-
grenze für Phosphat stoßen! 
Gleichzeitig muss der „erlaubte“ organische Dünger, 
so effizient wie möglich, ausgebracht werden, damit 
den Pflanzen genug Stickstoff für das Wachstum zur 
Verfügung steht. Hierfür sind nur noch die modernen 
Verfahren der Schleppschuh-, Schlitz- und Grubber-
technik geeignet.
Unsere Nährstoffspezialisten stehen Euch in der 
MR-Geschäftsstelle für Fragen gerne zur Verfügung. 
Im Rahmen des „MR-Bürotag“ erledigen wir für Euch 
das Erstellen der erforderlichen Dokumentation, der 
Bilanzen und beraten Euch gerne. Bitte vereinbart 
vorher einen Termin mit uns, um lange Wartezeiten zu 
vermeiden.
Tel. 08062/72894-0

Termine, Veranstaltungen,
Ankündigungen
 Gebietsversammlungen: Über die Termine infor-   

  mieren wir Euch per e-mail, Fax und Homepage
Jahreshauptversammlung am 28. März 2018 um  

  19.30 Uhr im Trachtenheim in Irschenberg mit     
  Milchviehhalter Robert Widmann aus Kaufering 
  „Der familienverträgliche Milchviehbetrieb - geht das?“
 Neue Verrechnungssätze 2018: Das neue     

  Verrechnungssätze-Heft liegt diesem      
  Rundschreiben bei und ist ab sofort gültig   

 Freude am Fahren

Faszination Auto

Rosenheim  
Sepp-Heindl-Str. 2 
Tel. 08031 / 2140-0
www.unterberger.cc

Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 9,7-3,9; CO2-Emissionen g/km: kombiniert 226-102
* Preisersparnis gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers.

PROFITIEREN SIE ALS 
MASCHINENRING-MITGLIED 
VON DEN ERSTKLASSIGEN
UNTERBERGER KONDITIONEN. Ihr Maschinenring Partner für BMW & MINI Fahrzeuge!

Zum Beispiel bei BMW bis 24% und bei 
MINI bis 18% Sonder-Nachlass.* 

Beatrice Cristea
Verkauf Neuwagen MINI 
Telefon: +49 8031 2140 69
beatrice.cristea@
mini-unterberger.de

Harald Wörle
Verkauf Neuwagen
Telefon: +49 8031 2140 36
harald.woerle@
bmw-unterberger.de

Danny Anzinger
Verkauf Neuwagen MINI 
Telefon: +49 8031 2140 66
danny.anzinger@
mini-unterberger.de

Dieter Kersten
Verkauf Neuwagen
Telefon: +49 8031 2140 95
dieter.kersten@
bmw-unterberger.de

Sascha Schmidt
Verkauf Neuwagen
Telefon: +49 8031 2140 40
sascha.schmidt@
bmw-unterberger.de

Urlaubsvertretung - wirtschaft-
liche Betriebshilfe

Bitte meldet uns Eure Urlaubsplanungen rechtzeitig, 
wenn Ihr für Eure Urlaubszeit Betriebshelfer benötigt 
(z.B. Stallarbeit). Damit sichert Ihr Euch die 
Urlaubsvertretung und helft uns bei der 
Einsatzplanung.
Helga Biller oder Isolde Jaist Tel. 08062/72894-0
   


